
Kontakt

15 – Zwischenebene
urt

Mehr Informationen und Anmeldung 
zu allen Aktivitäten
Tel +49 (0)69 / 212 35154 
(Montag bis Freitag 10 bis 15.30 Uhr)
Fax +49 (0)69 / 21 24 20 78
info.kindermuseum@stadt-frankfurt.de
www.kindermuseum.frankfurt.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag 10 bis 18 Uhr
Eintritt: 4,– €, ermäßigt 2,– €, Familienk

RMV-Haltestelle
Hauptwache 

Achtung
Anmeldungen können nur telefonisc
entgegen genommen werden!
Änderungen vorbehalten.

Programm 

2011
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Schatten & Licht

Werkstatt-Ausstellung für Familien mit Kindern ab 7 Jahren
6. Juni 2010 bis 31. Juli 2011
In der Ausstellung begegnet man Schatten und Licht auf viel-
fältige Weise. Als physikalisches Phänomen kann man ihn in 
Experimenten erforschen und dabei erfahren, wie er entsteht 
oder warum die Nacht ein riesiger Schatten ist. Ein anderer 
Raum lädt dazu ein, Geschichten aus unterschiedlichen Kultu-
ren und deren Vorstellungen vom Schattenreich anzuhören. 
Was Schatten und Licht mit dem Fotografi eren und Filmen zu 
tun haben, kann man im Studio ausprobieren. Auf einer Theater-
bühne haben Schattenfi guren oder Handschatten ihren Auftritt. 
Im Atelier wird die Wichtigkeit des Schattens für die räumliche 
und plastische Darstellung von Körpern sichtbar und kann 
zeichnerisch umgesetzt werden. Der Bedeutung von Licht und 
Schatten in der nächtlichen Stadt widmet sich ein weiterer Be-
reich. Geschichte und Funktionsweise der Straßenbeleuchtung 
werden hier thematisiert, ebenso wie die Lichtverschmutzung 
– die Kehrseite der nächtlichen Lichtermeere.

Führung für Vorschulgruppen und 1. bis 7. Klasse
In der Ausstellung erforschen die Kinder in Kleingruppen die 
unterschiedlichen Seiten des Schattens. In den verschiedenen 
Teilbereichen können sie mit physikalischen Experimenten Ei-
genheiten des Schattens herausfi nden, Schattentheater spielen, 
Schatten und Lichteinfall zeichnen, einen Schattenlegetrickfi lm 
herstellen, die Frankfurter Stadtbeleuchtung der letzten Jahr-
hunderte entdecken und Geschichten aus unterschiedlichen 
Kulturen und deren Vorstellungen vom Schattenreich anhören.
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Blutsauger
vom 27. August 2011 bis 29. April 2012
eine Kooperation mit dem Museum Baselland in Liestal
Die Ausstellung „Blutsauger“ ist den ausgeklügelten Stechwerk-
zeugen von sieben kleinen Blutsaugern gewidmet. Es werden 
Flohstiche, Zeckenattacken oder sich munter tummelnde Blut-
egel gezeigt. Was auf den ersten Blick eklig scheint und einen 
leisen Schauder oder ein Kribbeln und Krabbeln auf der Haut 
verursacht, offenbart Faszinierendes: Die Stechwerkzeuge von 
Mücke, Laus und den anderen parasitären Blutsaugern sind auf 
den zweiten Blick derart raffi niert, dass der Ekel glatt verges-
sen wird. Jeder der insgesamt sieben Blutsauger wird in einem 
Bereich vorgestellt und buchstäblich unter die Lupe genommen. 
Gezeigt wird auf eindrückliche Weise mit welchen Methoden 
diese Tierchen zu unserem Blut kommen.

Für Begleitpersonen von Vorschulgruppen bis 2. Klasse gilt: 
Sie unterstützen die Arbeit der Kleingruppen in der Ausstellung 
durch Vorlesen von Texten und Aufgaben.
Dauer: ca. 2 Stunden
Maximal 30 Kinder / Vorschule 15 Kinder
Gebühr: 3,– € pro Person (auch Begleitpersonen)

mini museum
ab 5. März 2011
Erstmalig wird in die Ausstellung ein Spiel- und Erlebnisbereich 
integriert, der eigens für Kinder unter sechs Jahren konzipiert 
und gestaltet ist. Dort werden entsprechend den altersspezifi -
schen Fähigkeiten von kleineren Kindern interaktive Stationen 
zum Ausstellungsthema „Schatten & Licht“ eingerichtet.

Ermöglicht durch: 
eXperimente – Eine Kulturinitiative der Aventis Foundation

Umbauarbeiten
In der Zeit vom 1. bis zum 26. August ist das kinder museum
wegen des Aufbaus der neuen Ausstellung nur samstags und 
sonntags von 15 bis 17 Uhr geöffnet. 
Dann lädt der Kolonialwarenladen zum Mitspielen ein und in 
einer Werkstatt kann kreatives und handwerkliches Arbeiten 
ausprobiert werden.
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Freitag, 25. Februar, 15.30 bis 17.30 Uhr
Experimente mit Licht und Schatten
Goethe-Schülerlabor Chemie & Physik
Maximal 20 Teilnehmer / innen
Treffpunkt: Campus Riedberg, 
Max-von-Laue-Str. 1 (Fachbereich Physik)
RMV Haltestelle: Uni Campus Riedberg

Freitag, 18. März, 16 bis 17.30 Uhr
Rampenlicht und Schatten – Beleuchtung im Theater
Junges Schauspiel Frankfurt
Maximal 20 Teilnehmer / innen
Treffpunkt: Neue Mainzer Str. 17 (Bühneneingang neben 
dem Restaurant Fundus)
RMV Haltestelle: Willy-Brandt-Platz

Veranstaltungsreihe für Familien 
Passend zur Ausstellung „Schatten & Licht“ werden besondere 
Orte in Frankfurt besucht, um sich dem Thema aus einem ande-
ren Blickwinkel zu nähern.

Für Familien mit Kindern ab 8 Jahren
Gebühr: keine
Eine Anmeldung ist erforderlich: 069 / 212 35154

Freitag, 7. Januar, 11 bis 13 Uhr
Schatten im Film 
Deutsches Filmmuseum
Treffpunkt: CineStar Metropolis, 
Eschenheimer Anlage 40, Foyer
RMV Haltestelle: Eschenheimer Tor

Samstag, 22. Januar, 17.30 bis 19.30 Uhr
Die Stadt bei Nacht – Exkursion mit dem Fotoapparat
Simone Hess, Architektin
Maximal 20 Teilnehmer / innen 
Bitte einen Fotoapparat mitbringen!
Treffpunkt: kinder museum frankfurt,
An der Hauptwache 15 – Zwischenebene
RMV Haltestelle: Hauptwache

Samstag, 12. Februar, 18 bis 20 Uhr 
Himmelsbeobachtungen
Physikalischer Verein
Maximal 30 Teilnehmer / innen
Treffpunkt: Sternwarte Robert-Mayer-Str. 2-4
RMV Haltestelle: Bockenheimer Warte

kinder museum vor Ort –
Schatten und Licht



7

kinder museum
unterwegs

Von 9. Mai bis 2. September ist das kinder museum in Koopera-
tion mit dem Frankfurter Programm Aktive Nachbarschaft in 
verschiedenen Stadtteilen unterwegs. Zur Werkstatt-Ausstellung 
„Schatten & Licht“ bietet es ein offenes Angebot für Kinder 
ab 7 Jahren, die Lust haben zu Schwerpunkten der Ausstellung 
zu forschen und zu experimentieren, ihre Stadt bei Tag und Nacht 
zu entdecken und sich Schatten und Licht auf künstlerische 
Weise anzunähern und ihre Eindrücke kreativ umzusetzen.

Das genaue Programm fi nden Sie unter: 
http: // kindermuseum.frankfurt.de / ausstellung / unterwegs.html
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Start dieses Stadtgangs ist das caricatura museum frankfurt,
Weckmarkt 17

Original und Fälschung (nach den Osterferien)
Stand Karl der Große jemals auf dem Balkon des Römers und 
winkte seinen Untertanen zu? War in der Hauptwache auch 
früher bereits ein Café und durfte schon immer jeder die Saal-
hofkapelle betreten? Während der Stadtbegehung „Original 
und Fälschung“ hinterfragen die Teilnehmer / innen kritisch ver-
schiedene historische Schauplätze, angefangen beim Eschen-
heimer Turm über die Hauptwache und das Haus zum Paradies 
bis zum Römer und zur Saalhofkapelle. 
Start dieses Stadtgangs ist das kinder museum frankfurt

Für diese Führungen gilt: 
Dauer: ca. 2 Stunden
Maximal 25 Kinder
Gebühr: 3,– € pro Person (auch Begleitpersonen)

Wie man einen Kaiser macht
Vorschule
Ein Stadtgang für jüngere Kinder mit vielen interaktiven Ele-
menten. Dom, Römerberg und der Kaisersaal werden besucht 
und bespielt.
Dauer: ca. 1 bis 1,5 Stunden 
Maximal 12 Kinder ab 5 Jahren
Gebühr: 3,– € pro Person (auch Begleitpersonen)
Start dieses Stadtgangs ist das caricatura museum frankfurt,
Weckmarkt 17

Wie man einen Kaiser macht
1. bis 5. Klasse
Thematisiert werden Geschichte und Bedeutung Frankfurts als 
Wahl- und Krönungsstadt. Mit Dom, Römerberg und Kaisersaal 
werden authentische Orte des Geschehens besichtigt.
Start dieses Stadtgangs ist das caricatura museum frankfurt,
Weckmarkt 17

Zusammenleben im mittelalterlichen Frankfurt
4. bis 7. Klasse
Bei diesem interaktiven Stadtspaziergang geht es um das 
Zusammenleben von Bürgern und Fremden im mittelalterlichen 
Frankfurt vom 8. bis 16. Jahrhundert. Stationen sind authen-
tische Orte des Geschehens wie Domhügel und Archäologischer 
Garten, Altstadt und Römerberg. 
Die besondere Lage der fränkischen Siedlung, das mittelalter-
liche Reisekönigtum und der damit verbundene Pfalzbau werden 
ebenso thematisiert wie die herausragende Bedeutung von 
Messe und Handel für die Stadt. 

Stadtgeschichtliche
Führungen
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Schreib-, Druck- und Computerwerkstatt für 
Mädchen und junge Frauen
ab 12 Jahren 
In Geschichten, Gedichten, fi ktiven Liebesbriefen und kleinen 
erzählerischen Texten verleihen Mädchen eigenen Ideen und 
Gefühlen sprachlichen Ausdruck. Ein Teil der Texte wird in der 
Druckwerkstatt in traditioneller Methode gesetzt, experimentell 
gestaltet und gedruckt. Durch die Bearbeitung weiterer Texte 
am Computer erfahren die Mädchen, was eine 500-jährige 
technische Entwicklung bedeuten kann. Am Ende der Projekt-
woche hat jede den gesamten Prozess vom eigenen Gedanken 
bis zum fertigen Produkt, dem Buch, nachvollzogen. 

Frankfurt Live! Ein biografi sches Jugendprojekt
ab 15 Jahren 
Frankfurter Jugendliche schreiben Texte darüber, wie sie sich 
selbst sehen, was sie denken und wie sie leben. Mit verschiede-
nen Methoden und Medien (Text, Fotografi e, Interview) und 
professioneller Unterstützung entsteht ein Biografi e-Archiv. 

Dauer: 5 Vormittage à 3 Stunden 
Mindestens 8, maximal 16 Teilnehmer / innen 
Gebühr: 25,– € pro Person

ProjektwochenZu Besuch im Kolonialwarenladen 
ab 1. Klasse
Im über 100 Jahre alten Kolonialwarenladen werden die Kunden 
noch von Herrn oder Frau Kaufmann persönlich bedient und 
die Walnüsse auch mal einzeln verkauft. Gewürze und Kaffee 
sind Luxusware, Seife und Wäscheklammern liegen daneben. 
An der Waage werden Erbsen und Linsen abgewogen und an der 
Kasse die Reichspfennige kassiert.

Dauer: 1,5 Stunden 
Maximal 10 Kinder
Gebühr: 30,– € für Schulklassen und Kindergarten / Hortgruppen

Der Kolonialwarenladen kann auch als Workshop gebucht 
werden. Die Schulklasse wird in zwei Gruppen eingeteilt. Eine 
Gruppe arbeitet im Kaufl aden, die andere Gruppe faltet aus 
Papier Produkte, die im Kaufl aden benötigt werden. Nach ein-
einhalb Stunden wechseln die beiden Gruppen. 
Ab 4. Klasse kann alternativ zu den Papierarbeiten Nähen und 
Sticken wie zu Urgroßmutters Zeiten gewählt werden.

Dauer: 3 Stunden
Maximal 20 Kinder
Gebühr: 120,– € für Schulklassen und Kindergarten / Hortgruppen
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Alle Werkstätten können kombiniert und parallel an einem 
Vormittag oder an mehreren Tagen gebucht werden. Durch das 
Arbeiten in den Werkstätten lernen die Schüler / innen Prinzipien 
und Entwicklung des jeweiligen „Handwerks“ kennen. Besondere 
Themenschwerpunkte können abgesprochen werden.

Papierwerkstatt
ab Vorschule
Kinder lernen verschiedene Rohstoffe kennen, aus denen Papier 
hergestellt werden kann. Gemeinsam wird der Papierbrei vorbe-
reitet. Pfl anzenteile, bunte Schnipsel oder andere Dinge werden 
eingearbeitet. Dabei entstehen individuelle Papiere.

Druckwerkstatt
ab Vorschule 
Kinder gestalten ihre Texte typographisch, setzen und drucken 
sie in traditioneller Technik. Zu unterschiedlichen Themen 
entstehen Kurzgeschichten, Buchstaben-Bilder oder Gedichte. 

Mal-Atelier
Ab 3. Klasse
In der Malwerkstatt des kinder museums wird mit Acrylfarbe 
an der Staffelei großformatig gemalt. Das Thema kann vorab 
besprochen werden oder orientiert sich an der aktuellen Aus-
stellung. 

Buch-Macher-Werkstatt
Ab 3. Klasse
Es werden Hefte in unterschiedlicher Bindung hergestellt, in 
die mit Tinte und Stahlfeder eigene Texte und Schriftbilder 
geschrieben werden. Alternativ entstehen in mittelalterlicher 
Schreibweise mit dem Gänsekiel Initialen, Kalligrafi en und 
Gedichte, die anschließend gebunden werden. 

Werkstätten

Experimentierwerkstatt 
ab 4. Klasse 
Physikalische Phänomene stehen im Mittelpunkt der Werkstät-
ten. Die Experimente führen oft zu überraschenden Ergebnissen 
und regen an, nach Erklärungen für die beobachteten Phäno-
mene zu suchen. Es kann zwischen drei verschiedenen Themen 
gewählt werden: Wettermacher, Mechanik-Tüfteln oder Elektrik-
Trick.
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Computerwerkstatt
ab 4. Klasse 
Texte und Bilder herstellen, bearbeiten, verfremden, layouten 
und drucken bilden den Schwerpunkt der Werkstatt. Je nach 
Thema kommen Digitalkamera und Grafi kprogramm oder Text-
verarbeitung zum Einsatz.

Hörwerkstatt
ab 3. Klasse
Hier gibt’s was auf die Ohren: Bei Spielen rund um’s Zuhören 
und Verstehen schließt die Gruppe ihre Ohren auf und erforscht 
fremde Klänge, macht einen Hör-Spaziergang, rät Geräusche 
oder löst einen Hör-Krimi.

Radiowerkstatt
ab 4. Klasse
Wer wissen möchte, wie Radio gemacht wird, kann unter pro-
fessioneller Anleitung verschiedene journalistische und künst-
lerische Radio-Formen wie Interview, Umfrage oder Hörspiel 
aufnehmen oder eigene Texte zum Klingen bringen, zum Beispiel 
in einem fetzigen Rap.

Textilwerkstatt
ab 4. Klasse
Textile Objekte werden gefi lzt, gewebt oder genäht. Bestickt mit 
Perlen oder versehen mit Applikationen entstehen kleine Kost-
barkeiten. 

Schatten-&-Licht-Werkstätten
Zur Ausstellung „Schatten & Licht“ gibt es vertiefende Werk-
statt-Angebote:
Schattentheater – Ein Schattentheaterstück wird einstudiert 
und im Theater der Ausstellung aufgeführt.
Legetrickfi lm – Eine eigene Geschichte wird als Legetrickfi lm 
aufgenommen und kann auf CD mitgenommen werden.
Camera obscura – Physikalische Experimente in der Ausstel-
lung werden gemeinsam ausprobiert und eine Camera obscura 
zum Mitnehmen hergestellt.

Für alle Werkstätten gilt:
Dauer: 3 Stunden
Maximal 10 Kinder, 
bei Radio- und Hörwerkstatt mindestens 8 Kinder
Gebühr: 60,– € für Schulklassen und Kindergarten / Hortgruppen

Werkstattkarussell – 3 x 3
Ein intensiver Projekttag für große Schulklassen
Zu verschiedenen Themen kann ein Projekttag gebucht werden, 
bei dem jede / r Schüler / in an einem Tag drei interessante Werk-
stätten kennen lernt. Dazu bekommt die Klasse ein Vorberei-
tungspaket in die Schule geschickt und beschäftigt sich im Vor-
feld mit dem Thema. In den Werkstätten Drucken, Computer, 
Radio oder im Mal-Atelier werden die mitgebrachten Ergebnisse 
weiter bearbeitet und es entstehen Hör-, Bild-, und Textdoku-
mente. 

Hirngespinste – Wesen aus anderen Zeiten und Welten
Ohrwürmer – Geräusche, Rap und Geschichten
Bananenrot und Himbeerblau – Gemüsefi guren und 
Obstgemälde
Frankfurt-Ansichten – Unsere Stadt in Ton, Bild und Wort
Ich, Du, Wir – Selbstbilder in Texten, Tönen und Portraits 
(ohne Vorbereitungspaket)

Projekttag mit 3 Werkstätten 
4. bis 7. Klasse 
Ein Materialpaket dient zur Vorbereitung in der Schule 
(2 bis 3 UE) und wird 4 Wochen vorher zugesandt.

Dauer: 3 Stunden
Maximal 30 Kinder 
Gebühr: 180,– € pro Klasse inkl. Vorbereitungspaket
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Ferienprogramm

Ferienwerkstätten für Gruppen

In allen hessischen Ferien hat das kinder museum auch 
montags von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Außerdem ist der Kolonialwarenladen zum Mitspielen 
zweimal pro Woche für die Museumsbesucher / innen offen.
Die genauen Termine sind zu fi nden unter: 
www.kindermuseum.frankfurt.de / kalender.htm

Während der Ferien können alle Werkstätten des kinder 
museums für Hort- und andere Kindergruppen als Einzelwerk-
stätten oder Werkstattkombinationen gebucht werden. 

Acrylmalerei
Farbenlehre – Experimentieren – Malen an der Staffelei

Papierwerkstatt
Schöpfen mit unterschiedlichen Materialien

Druckwerkstatt
Texte setzen und gestalten

Theatersachen
Bühnenbild und Figuren gestalten oder Schattentheater spielen

Zeichenwerkstatt
Linie und Schraffur 

Computerwerkstatt
Text- und Bildbearbeitung
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Mittwoch, 27. April, 15 bis 18 Uhr
Acrylmalerei – Farben mischen, experimentieren und malen an 
der Staffelei
Für Kinder von 9 bis 12 Jahren

Freitag, 29. April, 10 bis 13 Uhr
Schattentheater – Mit Figuren und dem eigenen Schatten spielen
Für Kinder von 9 bis 12 Jahren

Das Programm für die Sommerferien ist zu fi nden in der Bro-
schüre der Frankfurter Museen „Fantasie verleiht Flügel“ oder 
unter www.kindermuseum.frankfurt.de / kalender.htm

Herbstferien
Mittwoch, 12. Oktober, 10 bis 13 Uhr
Schattentheater – Mit Figuren und dem eigenen Schatten spielen
Für Kinder von 5 bis 8 Jahren

Freitag, 14. Oktober, 15 bis 18 Uhr
Zeichenwerkstatt – Linie und Schraffur
Für Kinder von 9 bis 12 Jahren

Mittwoch, 19. Oktober, 15 bis 18 Uhr
Papierwerkstatt – Papier schöpfen und gestalten
Für Kinder von 5 bis 8 Jahren

Freitag, 21. Oktober, 10 bis 13 Uhr
Experimentieren – Physikalische Phänomene erforschen
Für Kinder von 9 bis 12 Jahren

Für diese Werkstätten gilt:
Maximal 10 Teilnehmer / innen
Gebühr: 12,– € pro Werkstatt
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Osterferien
Mittwoch, 20. April, 10 bis 13 Uhr
Papierwerkstatt – Papier schöpfen und gestalten
Für Kinder von 5 bis 8 Jahren

Ferienwerkstätten für 
Einzelbesucher / innen

Buch-Macher-Werkstatt
Buchbinden und Kalligrafi e

Legetrickfi lm
Schattentrickfi lm selbst machen

Experimentieren
Physikalische Phänomene erforschen

Dauer: 3 Stunden
Maximal 10 Kinder
Gebühr: 60,– €
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Die Werkstätten können auch von privaten Gruppen gebucht 
werden. Hier arbeiten Erwachsene und Kinder gemeinsam 
in einer Werkstatt zu einem selbst gewählten Termin. Sie haben 
die Möglichkeit, ihre Kreativität zu erproben, handwerkliche 
Fertigkeiten zu erlernen sowie eigene Ideen und Projekte zu 
realisieren. 

Dauer: 3 Stunden
Maximal 10 Personen
Gebühr: 12,– € pro Teilnehmer / in
Eine Anmeldung ist erforderlich!
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Im kinder museum können Kinder mit ihren Gästen Geburtstags-
parties feiern und ihre handwerklichen und kreativen Talente 
ausprobieren. Unter folgenden Themen kann man sich die rich-
tige Party für den besonderen Tag des Jahres aussuchen.
Kuchen und Getränke können mitgebracht werden, Besteck und 
Geschirr für die Geburtstagstafel gibt es im kinder museum.

Papierparty
ab 6. Geburtstag 
Aus verschiedenen Grundstoffen wird Papierbrei angesetzt, aus 
dem eigene Blätter entstehen. Der Brei wird gefärbt, mit Blüten 
oder bunten Schnipseln versetzt und das Papier verziert oder 
geprägt. Alle Gäste nehmen ihre selbst geschöpften Werke mit.

Theaterparty
ab 8. Geburtstag 
Im historischen Kolonialwarenladen übernimmt jede / r eine 
Rolle: die Verkäuferin Luise, der Laufbursche Paul, das vorneh-
me Fräulein von Edel oder der strenge Herr Kaufmann. Passend 
zur Rolle werden Kostüme ausgesucht und wie vor 100 Jahren 
gehandelt, gekauft, abgewogen und kassiert.

Acryl-Mal-Party
ab 9. Geburtstag 
In der Malwerkstatt des kinder museums wird mit Acryl großfor-
matig gemalt. Das Thema kann vorab besprochen werden oder 
orientiert sich an der aktuellen Ausstellung.

Dauer: Aktion 1,5 Stunden, ½ Stunde für Essen und Trinken
Maximal 10 Kinder und 2 Erwachsene 
Gebühr: 100,– €

Geburtstag im Museum
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Spezialparty extra lang (3 Stunden)
Schatten-&-Licht-Party 
ab 9. Geburtstag (bis 31. Juli 2011)
In der neuen Ausstellung des kinder museums werden die Ge-
heimnisse von Schatten und Licht erforscht. Die Gruppe lernt 
die verschiedenen Bereiche der Ausstellung kennen und arbei-
tet im Anschluß in einer Werkstatt. Bei der Buchung wird ein 
Schwerpunkt festgelegt:
Schattentheater
Schatten und Licht im Malatelier
Physikalische Experimente mit Schatten
Schatten-Legetrickfi lm

Computerparty 
ab 9. Geburtstag
Mit der Digitalkamera werden alle Geburtstagsgäste in ver-
rückten Situationen geknipst, die Fotos bearbeitet und mit Text 
versehen. Alles wird ausgedruckt und zu einem besonderen 
Geschenk für das Geburtstagskind gebunden. 

Textilparty 
Ab 9. Geburtstag
Mithilfe textiler Techniken wie fi lzen, nähen, sticken oder weben 
entstehen Accessoires, die das Outfi t jedes Geburtstagsgastes 
verschönern. 

Experimentier-Party
ab 10. Geburtstag
Für Kinder, die gerne tüfteln und spannende physikalische Ex-
perimente machen ist diese Party genau das Richtige. Es kann 
zwischen drei verschiedenen Schwerpunkten gewählt werden: 
Wettermacher, Mechanik-Tüfteln oder Elektrik-Trick. 

Dauer: Aktion 2,5 Stunden, ½ Stunde für Essen und Trinken
Maximal 10 Kinder und 2 Erwachsene 
Gebühr: 150,– €
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Feste und Sonder-
veranstaltungen

29. Januar, 11 bis 14 Uhr: SaTourday „Woher wissen wir das?“
Woher wissen wir, dass die Erde rund ist? Ist der Mond vielleicht 
die Rückseite der Sonne? In der Ausstellung Schatten & Licht 
lernt man unser Sonnensystem kennen und stellt ein Planeten-
mobile zum Mitnehmen her. 
Für Kinder ab 8 Jahren. Eintritt frei!

26. Februar, 15 bis 17 Uhr: SaTourday „Schwarz-Weiß-Bunt“
Im Mal-Atelier werden klassisch schwarze Schattenrisse auf 
bunten Untergrund gestaltet. In der Druckwerkstatt wird schwarz 
auf weiß zu den Schattenrissen ein Namensbild gedruckt.
Für Kinder ab 8 Jahren. Eintritt frei!

17. April, 10 bis 18 Uhr: Blütenfest 
Auf der Streuobstwiese im Beratungsgarten Lohrberg gibt es 
viel zu entdecken. Das kinder museum feiert mit einer Kreativ-
station das Blütenfest mit. 
Eintritt frei!

30. April, 15 bis 17 Uhr: SaTourday „Schreibstuben und 
Dichterzimmer“ 
Einfache Gedichtformen führen zu überraschend poetischen 
Ergebnissen. Mit der Feder oder am PC werden rund um den 
eigenen Namen Textschöpfungen aufs Papier gebracht.
Für Kinder ab 8 Jahren. Eintritt frei!

7. Mai, 19 bis 24 Uhr: Nacht der Museen
Im kinder museum können die Besucher / innen die Ausstellung 
Schatten & Licht erkunden. Spezielle Werkstattangebote zu 
Themen der Ausstellung laden zum kreativen Mitmachen ein.

21. August, 12 bis 17 Uhr: Familienmesse
Die Familienmesse bietet im Zoo Frankfurt viele Informationen 
für Eltern und Aktivitäten für Kinder. An einer Workshop-Station 
kann man das kinder museum kennen lernen. 
Eintritt frei!

26. bis 28. August: Museumsuferfest

Weitere Sonderveranstaltungen sind zu finden unter: 
www.kindermuseum.frankfurt.de / kalender.htm
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Kolonialwarenladen
Zum Mitspielen für Familien mit Kindern ab 6 Jahren
Im über 100 Jahre alten Kolonialwarenladen des kinder museums
bedient Herr oder Frau Kaufmann die Kunden noch selbst und 
verkauft die Walnüsse auch mal einzeln. Orangen und Scho-
kolade sind Luxusware, Seife und Wäscheklammern liegen 
daneben. Eingeladen sind Kinder, die Lust haben an der Waage 
Zucker und Mehl abzuwiegen, an der Kasse die Reichspfennige 
zu kassieren oder exotische Gewürze einzukaufen. 
ab 15 bis 17 Uhr
Gebühr: Museumseintritt

16. + 30. Januar, 6. + 20. Februar, 6. + 20. März, 3. + 17. April, 
1. + 15. + 29. Mai 
4. + 18. September, 2. + 16. + 30. Oktober, 6. + 20. November, 
4. + 18. Dezember 

Werkstattangebote
Offenes Angebot für Familien mit Kindern ab 6 Jahren
Sonntags bietet das Kindermuseum Einblick in die Werkstätten. 
Alte Techniken, moderne Medien und farbenfrohe Ideen können 
ausprobiert werden und fordern zum Mitmachen auf.
ab 15 bis 17 Uhr
Gebühr: Museumseintritt

9. Januar, 13. + 27. Februar, 13. + 27. März, 10. + 24. April, 
8. + 22. Mai 
11. + 25. September, 9. + 23. Oktober, 13. + 27. November, 
11. Dezember 

Wie man einen Kaiser macht
Interaktives Angebot für Familien mit Kindern ab 8 Jahren
An authentischen Orten werden Geschichte und Bedeutung 
Frankfurts als Wahl- und Krönungsstadt thematisiert.

10. April + 4. September, jeweils von 15 bis 17 Uhr
Treffpunkt: Foyer des caricatura museums frankfurt,
Weckmarkt 17
Gebühr: Museumseintritt

Zusammenleben im mittelalterlichen Frankfurt
Interaktives Angebot für Familien mit Kindern ab 9 Jahren
Bei diesem interaktiven Stadtspaziergang geht es um das Zu-
sammenleben von Bürgern und Fremden im mittelalterlichen 
Frankfurt vom 8. bis 16. Jahrhundert. Stationen sind Domhügel 
und Archäologischer Garten, Altstadt und Römerberg. 

27. März + 21. August, jeweils von 15 bis 17 Uhr
Treffpunkt: Foyer des caricatura museums frankfurt,
Weckmarkt 17
Gebühr: Museumseintritt

Familiensonntage Öffentliche Führung: Spaziergänge durch 
die Frankfurter Geschichte



Museumsshop und 
Publikationen

Im Museumsshop des kinder museums sind hochwertige Pro-
dukte für große und kleine Gelegenheiten, als Geburtstags- 
oder Weihnachtsgeschenk, als kleines Mitbringsel für die Kinder 
oder Enkel oder als Erinnerung an das kinder museum für die 
Kindergeburtstagsgesellschaft zu fi nden. Von der Malschürze 
über Werkstattboxen – das sind Kreativsets für die Gestaltungs-
ideen zu Hause – über Skizzenhefte, Geschenkpapier, coole Ra-
diergummis und Schlüsselanhänger gibt es hier nur Artikel, die 
eigens für das kinder museum gestaltet und hergestellt wurden. 
Der Kinderkatalog zur aktuellen Ausstellung „Schatten & Licht“, 
sowie Kataloge vergangener Ausstellungen, die auch ohne 
diese Wissenswertes und Interessantes beinhalten, sind eben-
falls im Shop erhältlich.


